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Grand Cabaret
Daily 6--8, 1012 P. EL

The Bismarck"
r Spezlal Features For Ksw Year's Eve. '

WilHelmsqueVe
Teutsches natürliches Mineralwasser,

'
, wportirt in Flaschen lTaunuS Gebirge, bei Homburg v. b. H.)

."..'7 P'ns per iste, 50 grosse Flilchen. $8.50.
' " ' Telephon Canal 649. ":

THE C. SANDHEGER CO.
123 Ost Court Straße. '

Allein, und ausländischen Weine und Liaueme. '

Llnordnnngen

Vrliisjt der Baukommissär für bau'
. liche Brränderungen i drei

Schulen.

Tc? städtische Baukommissar Ren
, digö hat gestern wieder Anordmnp

ce fur baml Veränderungen in
' drei Schulgebäuden erlassen, um grö- -

Cere Skcherhtsmavrcgeln un Iall,
eines Feucrö zu schaffen. Tie brtres
senden Schallen find die Ct. Catheri
na öemeindechule in Wesdvood,
Vic St. Bonavenmra öeineinde,
Schule an der Queen CiK) Avenue
und das Ohio MUUary Jnftiwte in
uoücge Hill. '

In den beiden Gemekndeschulen
inussm die Thüren so verändert wer
5en, oak sie sich nach außen öffnen
und ,jn der St. Bonaventura Schule
iikub noch eins wntere Thür ange.
macht werden. .

In dem Ohio Military Institute
nullen glndflalLS wettere Thüren
angebracht und auszerdcm , Hand
Löschapparate in allen Stockwerken
vorhanden sein.

.

.
. .

' Schon wieder . '

Ist irr Ap,theker Jsadore I. Miller
. Wege angkblichm Verkaufs vou

Opiaten in MtzhelligkeUkn.

Ter Apotheker Jsadore I. Miller
wurde gestern vom Bundeskoimnisjär
Adler unter der Anklage uarkotisch
Gifte ist ungeschlicher Weise verkauft
zu haben unter $2000 Burgschakt den

okaeschworenen übenaiesen. Tie
Biirgschast wurde von dem Bruder
bei Angeklagten Dr. Raphael W.

Miller gestellt.
Lre . Sauptoelastunaszougtn war

die farbige Georgia Collins von No,

MO Weft Bierte Straße, die kürzlich
bei einer Razzia der Polizn in die
Hände fiel und eine Schachtel Opium
i jhrem Besitz hatte, die sie ihrer
Angabe nach bei Mulct fur $10 ac
kauft hatte. Miller hatte ihr das ftdd
abcxnommen und ihr dann die itei
stmg gegeben sich nach wenigen Mi
nuten ein Paket im Hausflur abzu
holen. In diesem Paket befand sich,

wie die Collins behauptete, die bei ihr
vorgefundene Schachtel nnt Opium.
Die geugkn gab ferner an, daß sie

bereits früher, als Miller nock) eine
Wv4i4wP. ' fTsVini 4tt (IHiti,
IVvVib Ml iCIMUWU lU44b Vl- -

phium und Opium von ihm zu kaufen
pflegte. 'In Kentucky mußte Miller
vor kurz?m inne Apothae ausgeben.
weil er mit den Bunoedbehorom wc
acn unerlaubten Verkaufs von Opi
aten Scklivierigkcitcn gerathen
war. Die deaen ihn sckuvebende- - An
klage wurde jedoch dadurch erledigt.
fcjft Miller $900 Gelditra e bezahlt,

t. George Stier bckuiidrte. das;

die an der Collins vt'rgesmidnie
Shcuht Opium enthielt und gab
ferner an. das, Miller hier nicht als
Apotheker registrirt ist.

UK eMizlPalgericht
William Farney. der als Ge

ihäftöführer des Central Social
Pleasure and Outing Club im Hause
Äa. 22 Central Avenue den Lizenz
iuspektoren Sanderson und Jamil
Spirituosen ? verkauft hatte, wurde
wegen BerkaufS von geistigen Ge
tränken olme die vorgesäniebene üi-zer-

Von Nichter Fox zu den jiblicrm
tzL00 ,md Kosten vtturtheilt.

.Der obdachlose Charles Ctorcy,
der am Montag Abend von dnn Po
lizislm Martin verhaftet worden
war, , als er in einem Candygesckmft
dctt uralten WochseisäIvindel in Sce

e setzen wollte, wurde um $10 und
iie Kosten bestraft. -

ViS zum 23. Xcjcniber wurde die
Verhandlung ., gegen eine angebliche
Ladeiidiebin verschoben, die sich Cora
Wagner nannte und an der Sechsten

und Lowell Straße in Newport zu
wohnen behauptete. Name und Ad
reffe sind jedoch falsch und die Tetek
tiveö Callahan und Mahan wer dm
jetzt versuchen die Identität der Frcrn
MUustelleil. die bei ihrer Berhaf
tung in einem Gesäöft an der Vier
ten Straße drei Blousen, drei slna
benanMe imd drei Kravatten in ih.
rem Besitz hatte, über deren ehrlichen
Urox'tü sie sich nicht ausweitn
ronnle, -- .'.

Ehe.Erlaubnißscheine.

sLZsco Stephens. 21. 653 Carr Str,
Z'Stklla Maynard, 18, 1266 W. Front

'Strode. . .

sWm. H. Hilfinger. 3. Newark. O
Mary P. Tavis. 28.' 3100 Silber

Avenue.

sWm. Fahrenbruck Jr.
i Riddle Road.
(Hani Willen. 22.
- Park.

23. 614

5024

iMerle N. Riggs. 27. 540 Ost 3
l Straße. '

.

Martha Hissem. 27, Loraine Ave.

(3- - Bryan Gould. 21, Decatur. Ill,
ZAnna Beech, 18, 2339 Woodburn

Avenue. '
. ,

sJacob Adams. 31, 620 23. McMi
dtn Avenue. ' .

j Helen Metzel. 20, 2221 W. McMi.
cken Avenue.

Stewart

sRobert H. Flynk, 28, 3431 Middle- -
ton Avenue.

ZSmily 23. Bach. 29, 2227, Madison
Avenue.

(Oicar S. Aoellner. 23. Summit. O
Mildred H. Kurier. 21. Delhi. O.
Robt. . Patterson. 20. 2733 At

lantic Avenue. , '
Alma Hasselbeck. 21, W Ost Clif-to- n

Avenue. .

sAler. Cameron. 28. Evanston. III.
Z Sadie S. Romey. 25, Hotel Rand.
lRalph Lee Tau. 22. Piitsbur. Pa.
Z Edith Ward. 18. 2726 Hoff Avenue.

sNobt. L Tau. 24. Pittsburg. Pa.
ZTlxlma X. Henderson, ' 18, 2727

Eastern Arenue. " ,

' Mi sir W.
Ter Erlös dou dieseu Riugen geht

geschmälert an die hiesige

HilfSgesellschaft, -

csj
F'Die Ringe sind in der Volks.

blatt Ofsice. 127 Ost Slcbente. nah
mam Straße. u haben..

Ose.Ball.

Dak Baseball , FriedenSkommitlee
trat gestern, laut Vertagung ia New
Fork Ende der letzten Woche, im hie
stgen Cinton Hotel zusammen, um vaZ
Unterkommen zwischen dem organisir
ten Ballsport und der .Federal
Liga", zum endgültigen Abschluß zu
bringen. Die National-Kommissio- n.

bestehend aus dem Vors! der August
Herrmann und den Präsidenten der
National und AmericaN'Ligat reprii
entitle die Interessen des yrganistr

ten Ballspiels, während die der Fe
deral Liga durch deren Präsidenten
James Gilmore und deren Magnaten
Sinclair und Weeghman vertreten
waren, ueber 20 andere Magnaten
der großen und untergeordneten Ligas
hatten sich eingesunden, und es ist
wahrscheinlich, daß nach dem Schlüsse
der Citjung. die voraussichtlich heute
zu Ende fommt, die erwarteten Au
ausche und erkaufe von . Evklern

ZLgNZje, Vlndnnatitt ZZolkSblsU. Mittwoch, ben 22. Tezember J91!$;,':

zwischen Klubs zustande kommen wer
den. , .'

Daß der Friede im Nationalspiel
avfoiut veschlossen ist, kann schon jetzt
mit aller Berechtigung verkündet wer
den; es handelt sich nur noch darum.
xur me vieler der Federal Liga Un
terkunft in den Ligas de organisir
ten Ballspiels zu finden, da sie für
da Jahr 1916 kontraktlich verpflicht
in nnv. y ,

S de Gerichtshöfe.
Ehescheidungs. und Schadenersatzfalle.

, Col. Jeptha Garrard's Testament.
Nachlaßsachen. Verschiedenes.

Schadenersatz Fällt.
May me Brandt und Fred.
r a n o k yaoen auf Grund erlitte

ner Berletzungen resp, wegen Bescha
oigung eines Automobils, Klagen
uoer P'04ö und ?70 gegen die Stadt
St. Bernard eingereicht. Sie führen
an, vag jie am 24. September, als
sie ,n ihrem Auto über die Main Ave,
fuhren, in ein Loch in der Straße ,

rathen seien. Die Frau wurde auf
o Etraize geschleudert und erlittBer-ledungen- .

während das Auto stark b
schädigt wurde.

Ben. Hollo way. dem am 26,
Mai 1916. während er für die Ein- -

cinnati - New Orleans und Texas- -

Pacific Ry. Co. arbeitete, ein fchwe
res Stück Eisen auf die Schulter fiel.
wodurch er einen Armbruch und auch
einen Bruch des Schulterblatts erlitt.
hat die Gesellschaft aus Zahlung von

$76 verklagt.
Otis Bob. Madgett erlangte

ein Berdikt über Z2M0 gegen die Ohio
Electric Ry. Co., weil er vor einiger
Zeit, als auf einer Car der Gesellschaft
ein Heizapparat explodirte. schmerz- -
haste Berletzungen erlitten hat.

DorothyRummel, welche bei
einer am 24. Juli 1913 an der Read-in- g

Road erfolgten Kollision zwischen
einem Motorrad und einem Toxica b

der Zumstein Taxicab Co. erhebliche
Berletzungen erlitt, erlangte gestern
bei der zweiten Verhandlung des Fal
les ein Berdrkt Über $3000. Beim
ersten Prozeß lautete da Aerdikt auf
$2400, doch wurde dasselbe vom

Umgestoßen.

Alfred C. Craig. der die
French BroS.-Bau- er Co. wegen erlit-teu- er

Verletzungen auf Zahlung von
$3500 verklagt hatte, ging gestern leer
auö, indem die Geschworenen desRich-ter- S

Caldwell ein Berdikt zu Gunsten
der Verklagten abgaben.

Ehescheidungs - Klagen.
W m. P a t t o n will von Lizzie

Patton. mit der er sich am 3. Januar
1892 verheirathete. geschieden

, sein,
weil sie ihren Haushalt und ihre bei-de- n

Kinder vernachlässigt, sich mit an-der- en

Männern herumgetrieben haben
und auch dem Schnapözenuß nicht ab
schickt worden sei.

Fanny. Nolte hat ihren Gat
ten John F. Nolte, den sie am 30.
April 1896 heirathete. auf Scheidung
verklagt, weil r seit 13 Jahren dem
Trunke ergeben ist. nicht für sie und
seine drei Kinder gesorgt und sie

außerdem noch so brutal behandelt
hat. daß sie ihn vor fünf Jahren Der

lassen mußte. TeS Weiteren fuhrt sie
an, vag Nolte bereits lechsmal wegen

Trunkenheit und NichtVersorgung der
Familie nach dem Arbeitlhause ge--
schit worden sei.

Auf Grund von Trunksucht und
Pflichtvernachlässigung will Frank
Smith y B. Smith
geschieden sein. Da Paar heirathete
am 23. August 1913.

Nachlaß, Sachen.
LouiS Stuhlbarg ist Nachlaßver

Walter von Fanny Stuhlbarg: Perso
Italien $335.

Ella Luecke ist Nachlaßverwalterm
von John C. Luecke; Grundeigenthum
$3000. -

Joseph H. O'Connell ist ?iachlasz
vermalter von CatherineBurruS: Per
sonalien $1S0, Grundeigenthum
$6500.

Anna Grofer ist Nachlaßverwalte
rin von Herman Grofer? Personalien
$218.

AlohstuS Macke vermacht fein Ber
mögen setner Schwester Minnie We
sterhoff.

Bridget Slattery vermacht dem
Betts Straße Hospital, der Church of
Assumption und der Holy Croß Mo
nastery. Mt. Adam, je $100 und
den Rest ihre Vermögens ihren fünf
Kindern.

Col. Jeptha Garrard vermach! sei
nem Freunde Eugene L. Lewis $5000
und ernennt seine lang,ayrige kerre
tärin Margaret Shimler zum Tru
tee. um den Rest seine Bermögen

zu verwalten und die Einkünfte an
eine 3 Nichten zu bezahlen, solange sie

eben. Erst 21 Jahre nach dem Tode
der letzten dinier drei Nichten soll das
Eigenthum verkauft und der Erläö
unter die Kinder seines Nessen Geo.
W. Garrard, Fronten, Minn., ver
theilt werden. Die jährlichen Ein-kiinf- te

auS dem Nachlaß belaufen sich

aus etwa $18.000.
, , Verschiedene.

Die Lastend Loan Association Co.
hat eine Hypothekenforderung über
$1327.61 gegen . W.. lli eingk
lagt.

Die L. E. Hays Co. hat zwei For
derungen über $168.08 und $267.72
resp, gegen Gu, W, uomeu tinge
lagt. - ..'

Der Stadtrath

Ttadtvater E. C. Bathgate mit Uhr
ud Aette von seinen Kollege

. ; beschenkt.

Eine sinnige Ueberraschung bereite
ten die , Stadtrathsmitglieder gestern

ihrem Kollegen E. o. Bathgate, der
bekanntlich in der letzten Wahl nicht
kandidirt hatte und Ende deS Jahres
aus dem Amt. scheiden wird. Herr
Bathgate wurde mit einer werrhvol
len aoldenen Uhr nebst Kette be

schenkt, die ihm mit einer herzlichen
Ansprache vom Stadtrathspräsidenten
Louis I. Dauner überreicht wurde.

Ehe Herr Bathgate jedoch das El
rengeschv'.kt erhielt, erlaubte man sich

lkdoch einen paß mit ihm. den er
auch, in aller Gemiithsruhe hinnahm
Nach der fulminanten Ansprache, in
welcher er die Verdienste Herrn Bath-gate- 's

gepriesen, erhielt Herr Bathgate
zuerst unter stürmischer Heiterkeit eine
messinge Armbanduhr mit einer mach- -
tigen messingnen 5iette und nachdem
sich die allgemeine Heiterkeit ob dieses
Ulks, in welche Herr Bathgate am
herzlichsten mit einstimmte, gelegt hat-t- e.

wurde ihm dann die goldene Uhr
nebst Kette überreicht. Natürlich gab
Herr Bathgate in herzlichen Worten
seinem Dank für diese Ehrung Aus- -

druck. Herr Bathgate wird am 1. Ja
nuar den neugeschaffene Posten eines
Kommittee-Clerk- s des Stadtraths er- -

halte.
Wichtige Geschäfte lagen dem

Stadtrath in seiner gestrigen Sitzung
nicht zur Erledigung vor. Die amen-dirt- e

Freibrief-Ocrdina- nz der West
End Rapid Transit Co., die, wie

berichtet, dem Straßenbahn-Kommitte- e

zugestellt worden war,
wurde vom Kommitt formell dem

Stadtrath unterbreitet und prompt an
das Kommittee zur Erwägung zurück-verwiese-

VieS ud Das.

Laut gestern getroffenen
wird der auS dem Amt

scheidende Oberrichter des Munizipal-gericht- s

Arthur ricke am ersten Ja-nu- yr

den neuerwählten Richter Ar-th-

M. Spiegel vereidigen. '

Wie der Superintendent des
städtischen Eigenthums Jakob F. Ey-ric- h

bekannt gab, werden am Samstag,
dem Weihnachtstage, keine Märkte

Dafür werden am Freitag
sowohl der Sechste Straße, wie auch
der Findlay Markt, den ganzen Tag
über im Betrieb sein.

Herr August Herrmann hat in
seiner Eigenschaft alS ' Vorsitzer der
Kommission, welche Mittel und Wege

finden soll, am der Stadt den Zools- -

grschen Garten zu erhalten, gestern
Stadtanwalt Schoenle schriftlich um
ein RechtZgutachten über die Frage
ersucht, ob der Schulrath das Recht
haben wurde, eine jährlich Bewilli- -

gung fiir den Ankauf von Erntritts- -

karten zum Zoologiscken Garten für
die Schulkinder zu machen. Wie Herr
Herrmann bemerkt, ist der Besuch des
Zoologischen Gartens sehr lehrreich
und konnte daher sehr wohl in den
Lehrplan zur Förderung deS Unter-richt- S

in der Zoologie aufgenommen
werden.

5m

Ju gefährlichem Zustand.

5Ziifcand des Restaurateurs
AikolailS Kaplakin. der am Sonntag

n seinem Restaurant. No. 230 Cen
tral Avenue in den Rücken geschossen

worden war, ist eine Wildling zum
Schlimmern eingetreten mid im städ-

tisch? Hospital wurde infolgedessen
gestern Jchn De Jckm's, der den ver
lngnikvollen Schliß abgegeben ha
gegeben haben soll, mit dem Berwun
beten konfrontirt und von diesein po
sitiv alS sein Angreifer idenriiizirt.
Daraufhin wurde gegen De John-- ?

formell die Anklage des Mordver
such? erhoben.

Tesperater Bursche.

Döit einem desperaten Farbigen
hatte gestern Vormittag Frau Cache
ri.ie Smisc von No. 523 Wade Str
5U thun. Der Bursche kam rn das
Geschäft und wollte aiigeblich einen
kupfernen Waschkossel kaufen. Wal,
rend Krau jlruse den 5irift'l herb,
holen wollte, zog der Burscl einen
Revolver und bnn, AnHick der Waiie
ergriff Frau Kruse, laut um Hilfe
rutmb die Flucht. AIS sie nach wem
qen Sekunden mit mehreren Nach
barn und einem Polizisten zuriickkehr
te, ivar von dem Neger keine -- pur
mehr ait seliii rmd er ltte mis der
Ladenkasse $2.50 mitglien lassen.

(Eingesandt.)

An den Redakteur , deS Cincinnctier
Volksblatt.,,

In einem Artikel, der unlängst in
Ihrer Zeitung erschien, spricht der
Verfasser, ein Berliner Arzt, mit gro-ße- m

Nachdruck von dem 2ode zweier
Damen, welcher eintrat, während ste

unter Behandlung der christlichen
Wissenschaft waren. Dann fährt er
fort, in ausführlicher Weise die Me-tho- de

dieser Behanndlung zu kritist-re- n.

In dem Artikel heißt es, daß
Leute durch die christliche Wissenschaft
dem Tode verfielen, weil ihnen die
ärztliche Behandlung versagt blieb,"
und daß .die Gefahr des Gesund

4
zbttenZ darin besteht,

'
daß heilbare

Krankheiten dadurch dem Arzte tntzo-ge- n

werdeki." -

Diese Erklärung des Herrn Dok
torö enthält eine Behauptung, der die
Beweise fehlen. Die Arzneitunde ist
immer noch im Stadium der Experi
mente und verwirft am nächsten Tage,
wag sie heute in Anwendung bringt.
Unter ihrer Behandlung sterben jähr-lic- h

Tausende von Menschen. Hätte
die christliche Wissenschaft nicht die
Beweise liefern könnnen, daß durch sie
die Kranken geheilt werden, und die-s- es

oftmals, nachdem es den Aerzten
mißlungen ist, so würde sie längst in
den sie umtobenden Stürme des
Spottes und der Kritik untergegangen
sein.

Die Ausübung der christlichennWis-settscha- ft

ist mehr als die Erklärung,
daß die Krankheit ' eine Folge der

Sünde fei und Gott wolle die Sünde
nicht wie es in dem Artikel heißt.
Diese Ausübung ist das Wissenschaft-lich- e

Verständniß eines beweisbc.ren
Prinzips, wirtend durch unveränder-lich- e

Gesetze. Es ist die Lehre Jesu,
in das praktische Leben übertragen,
und durch die christliche Wissenschaft
lernt die Welt mehr von der Wahr-hei- t,

die. wie Jesus lehrte, die Men-sche- n

frei machen würde, frei von
Sünde und Krankheit. Das Textbuch
der christlichen Wissenschaft, von Frau
Eddy geschrieben, ist nicht die Bibel
der christlichen Wissenschaft", wie de?
Doktor behauptet, sondern es ist ein
Kommentar der Bibel, dem die er

der christlichen Wissenschaft
das Verständniß der Bibel verdanken,
welches ihr segensreiches Wirken im
Dienste der Menschheit ermöglicht.

Auch ist das Heilen keincTugqestion.
Die christliche Wissenschaft ist der
Ausüounng von Suggestion entgegen
gesetzt, denn Suggestion ist eine Form
von Hypnotismus. der Einfluß eines
menschlichen Geistes über den andern,
während die christliche Wissenschaft die

Wahrheit enthält llder Gott und die
Menschheit.

Ter Kritiker kann nicht begreifen,
warum die ausübenden Vertreter der
christlichen Wissenschaft für ihre Ar-be- it

bezahlt werden sollen. Ihre
ist sehr gering im Verhältniß

zu den Gebühren der Aerzte, warum
aber gestattet man die Bezahlung aller
Dienste und aller Arbeiten und macht
eine Ausnahme mit dem Christian
Scientist, wenn doch jeder Arbeiter
seines Lohnes toth ist?

UfSlle.

John James .von No. 1134 West
Sechste Straße wurde gestern Vor-mitt-

schwer verletzt, als in den
Bahnanlagen an der Sechsien, nahe
Harriet Straße, wo er mit Ausladen
von Bauholz beschäftigt war. ein Stoß
Bretter ihm auf den linken Fuß fiel.
Der Verunglückte wurde nach dem

städtischen Hospital gebracht.

Der 63 Jahre alte Anstreicher

William Hort von No. 818 Main Str.
fiel gestern, als er im Hause No. 120
Ost Sechste Straße arbeitete, von einer

Leiter und trug einen Bruch des rech- -

Der und der wurde
wurde noch dem städtischen Hospital
gebracht.

Tam Daniels von No. 118 Sy- -

eamore Straße wurde gestern, er
in den Anlagen der Banne Vinegar

No. 401 Ost 2. Straße, einen
Esfigbehälter reinigte, durch die Essig
dämpfe ohnmächtig und mußte nach
dem städtischen Hospital gebracht

wo er sich bald wieder erholte.

Meie Polizeinachrichten.

Der Schirmfabrikant und
Charles Keyer No.

besindet,

Geschäft
wachten

Watley

w'.'rde. nzchdnn

Auf hin ge"ern

Fcirbige Wallace
Polizisten Weiß George

und Central
Der hatte drei Dietriche und
einen mächtigen Knüppel seinem

Nach längerer wurde
gestern Nachmittag Fünften

Bine Straße Verkehrs
gewisser Wil-lia- m

McAllister. Okla

homa weil Versuch
gemacht
das. Portemonnaie Lei-

der entfernte ohne ihren
angegeben und wenn

nicht Polizei nach-trägli-

meldet, Johnsm
wegen Vagabondage belangt

Nach verzweifelter Gegenwehr
gestern Clifton und

dem nt

Purcell und
Wehrleuten Matthews und Mulcare

Spritzenkompagnie No.
gewisser ThomaS Win- -

Ky. überwältigt, einem
Sanatorium Brookline
entsprungen war und trotz

Unsere Patrole: Richtig gemacht"

delikat".

, Eine Einführungö Bestellung.

ch, kerben portofrei Ihrem tauft hiesiger
ersten wetten ßont ttlnciiinati, ünschenmerthe gemtschttB
Packet schicken: . .

in

Mliikei, VitHvMMtict tfiinlcn. .

mkiainiiiener W'pM's,e, kchimen.
xiatlÜVl '

ÜWrtmutcn khkit

The C.

Schirmen Spezialität.

jS;
v-- r

S'''

fc m
&2& .

-

Beste','!?

JOHU ROTH PACKING l0c&5KB.

Schirmen, Spazierstcecksn
und Möerschaum-Pfsife- n

passend für Feiertags Geschenke,
billigen Preisen.

1225 Main Str.. Sincinnati.

HSTTGSBGGGAGTGGGTGTSGGASGSOGGGO

.Mi

Chas. Keyer,

annehmbares

Vögel, Hunde, kkatze, Mische, Käfige.
werden unserem Laden Auswahl

Cincinnati antresscn. ffiknn Paisendes Verschiedenes
wünsche,,, lassen Iliion singenden Undreasberger
Haräer anar,nvogei. Düdsche hUvschcei

licineS Hündchen werden irgendcNoas antresscn
Liebiinss'Ihiere. Zlqmirien Supplies, Vogel Huichelledizinen.

Irischen HundeNuchen. Kommen

Lspiok Lirä Store.
GGiZOG'AGSGGVBSSOGGGW'AOTTGTWGSTGSG

BARBAROSSA
die Gü'-u-i nahrhaftem Nur beste

BÄaicrifli wird gebraucht. befriedigt.

c4t

UchllllchMchil!;

OfiRBsifiO
wird gebraut Flasche gezogen

CDsne

dens zwei Pflegerinnen, ihm
gefolgt waren, nicht Anstalt
zurückkehren Ti: Feuerwehr
leute kamen Pflegerinnen Hil

Arms Verunglückte Kranke dann

Co.,

wer-

den,

früher

Besitz.

Avenue

Avenue

Ueberzieben

läufig nach dem städtischen
geschlckt.

Frau Mary McKenney No.

124 West Bierte Straße, Covington,
wurde gestern Nachmittag einem

Geschäft Fünften Straße
ihre Handtasche bestohlen, $15
und Bankbuch enthielt.

Frau strander No.

2563 meldete gestern

Polizei, daß ihr Taschendieb
einem Geschäft Fünften

Straße Portemonnaie mit $12 J".
halt gestohlen hatte.

Der alto Jas. W-- r

1223 Main Straße gab Ashland. Ky etwas geil's- -

gestern Beschreibung e'e- - gestört und sich städtischen
gant gekleideten Ladendicben, vital Behandlung m

zwei Meers fau-nvfei- wischte gestern Aberd einem ?ne-fe- n

imWerth $15 mitgehen ließen. Moment. ersreu'e

Der Farbige W. doch nicht lange adenen Frt'
Rockmart. Ga. berichtete gestern beit denn fiel dem

Polizei, daß ihm Hause No. 409 Bernbardt durch sein etcierthu-r.lt- f

Smith Straße, voraestern Naht Benehmen auf
n,mifhri hnitf. Beamte gemerkt baste, lots C'etfl'ä

gestohlen wurden.
Verdacht wurde

zu Stunde der angeblich
vom

gn Sira-ß- e

Avenue verhaftet.
Bursck

Hetzjagd
der

und dem

Polizisten Schmedes
Johnson don
verhaftet,

haben sollte, einer Passantin
entreißen.
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sie sich der noch
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Vogelsame

Getreide.
stärtt

Canel 240.

wollte.

dadon.
Hospital

Euclid Avenue

Jabre
P'li-e- i

Kind fein Arrestant war, pt

wieder nach dem Hospital zurll 'g;
bracht.

Frau Ben Armstrong N?.
2914 Woodburn Avenue, wurde ge-

stern einem Ge'chöft Fünf-te- n

Straße $47 bestohlen.

Frau Duburlinaam.
Gibson Hotel wohnt, melde'e

gestern Abend Polizei, daß
Langfinger einem Geschäft

Fünften Straße ihr Portemonnaie
mit $41 und mehreren Checks gestoh-le- n

hatte. Checks wird
Dieb keine Freude haben, ilire
Zahlung prompt inhibirt worden

Frl. Bessie Ollinger
Mozart Avenue Westwood wurde
gestern Nachmittag, während Ein-kauf- e

einem Fünfcent Laden
Flinsten Straße machte, ihre

Handtasche bestohlen. welcher sich

eine goldene Uhr Werth $50
und $40 Baar befanden.

Herr Walter Geier No. 1609
Ost McMillan Straße meldete
Polizei, daß aus seinem Automobil,
wahrend dasselbe einige Momente
unbewacht Ost Vierten 'Straße
stand, eine Handtasche gestohlen wur-
de, welcher sich so-w- ie

verschiedene Schmucksachen
$150 desanden..
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Wir bitte für

Die Kleinen
Bitte, senden Weihnächte

Geschenk an Äinderheimatli, 312
West Neunte Strasie, Cincinnati.
Man mache Checks zahlbar an Thg

Children's Home.

Getze Sie sicher n crlauflc e, die
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Plötzlicher lob. '.

Im 2iUiIm.it Hotel starb geslerir
Abt'rid plvvlt die dort tvotinhaitö
4') "pXyct alte Fran Willis Vukso".
yiad) bn Aniidrf vom Coroner ist öce

od infolge eineö HorzMags eing
treten.

Joseph Marshall, der tfachi "
Wachmann in der Black Bethe Kh
Tnmin K sVLrrlYi HrtstrS .O Vnitv m tr.itiiitiTw viu.fvifO, tvuifc' um
Sonntag Abend ermordet und unvitU
nen MonatSlohn von $75 beraubt.
Er wurde mit einer Axt erschlagen.


